
Gcreutou Wscheublatt,
Suchet»- e» Donnerstag V!°,ge».

s».tz Wagner,
«ig-nlhnmn UN« Herau»g-b-,

o «»«>«>«». Z2l Sprun DtraS«, ,«>!»«>>

Pinn und «»cnui».

«i»dsnl«'icn »2 V 0 tätlich
?!ach Deutschland p»rt»sre< 2bu

Die sro? «d°»iun»,n>ah> de« .Mocheu-
alt" macht e« »u» dcstrn «nzetgeublatt ta

Sidlichia Venns»>»aniin.

Job Arbeiten
dn «rt, in deutscher und «nalische» «»räche
Si» »ad gtschmack«-» a«»gefShrt.

Geschäfts-«arten.
Dr. Mehla«,

Deutscher Arzt,
No. 322 Mulberry Straße, zwischen

Penn und Wyoming Avenues.
Ossi» Stunden! IIMorgen» di« Z«achn>.

Dr. L. M. Glltcs,

»s« Washington Avenue.

sg zu S Morgen«.
Ofstie Stunden, l i zu g «achmitiag«," lözuS »bend«.

E.

Robinjon'öBierbrauerei,Seranton,
Pa.

Wir

»:rd«n
stet»

bemüht
sein,
ein

v»rzllglich«S

Zu

li«f«m,
mit

dem
da«

Publikum
zufrieden

Inn
soll.

i

MZlvr'B llotvl,
»SS Lackawanna Avenue.

P. Zirgler, Eigenthümer.

Reisend« finden hier vorzügliche Kost
und gut«» Logis zu mäßigen Preisen.

Austern zu jeder Tageszeit.

Privatzimmer für Damen und Faun-
en im zweiten Stockwerke.

Di« feinsten Weine, Champagner
und Liqueuren.

«cranto» «par-Bank,

Trust-Eompagnl-,
42S Lackavanna A «en »«.,

,«»i Wilder a» für Spar>w»cke und,->b»
Zu,mstw dafür am rrste» Tage dr« Januar
»»d de« Juli jrde« Jahr. Die v-nk nlmmi
einer «end» «der versigrüe Ä-ldpackei- ,«m

«l»fdewahr,n -IN, und tcr-chn» drm Sigenidii.
«er 'lue »eine Ren», Nack einem jjesedi

»or ilouritn 2°uni«

«.»gopapirre «erd«, v«w«st-
«. H shr i « t», iiassirer.

k. M. Wal"«, Sek.

I. Briegel,
EngroS- und Detall-Händler in

«leiweiß. LeiuSl, Ki!t,
Farbe, Firniß, Pinsel. Schltinmkreid«, --

Zl3 Sprucestraße, Scranton, Pa.
Zeriig zum «-brauch glmisct» garden im-

»er vorraihig, Aladastine zum Anstrich

Nestauration,
«»«NU«, Srrant»».

(«aistr« Gedäude.l
,-rstchrrt sein, nur^dl^dest>a

»»v°»d.
G,o. Zrtnbaik.

(itnlären

E
sson «-li-cttck's

l>870»l^
ich e» empfehle al» vorzügliche? wie alle mir

bekannten Rezepte
"

H T. Ärcker. MD..
82 Portland «oe.. Brooklyn. R. S.

">n-ff->>'
"

«'l-r "R°b»«lon"«^
1057 2te Avenue. New Kork.

CWD»SS»XV»'iS.
»na »etall.

Autwahl der mit Rücksicht aus
Dauerhaftigkeit angefertigten

Preisen verkaufen.
Wiederverkäufe» von Schuh-

! werk finden bei uns eine voll-
ständige Auswahl und können

Fabriken des Osten«.

Eugro« und Detail.

«vr.VMA»«'« K.

L. A. Watre»,
Nd»»kat Recht»anwali

Gustav Gossa.
MtAlltSt,

II

Stiefeln
und

Schub«.
"

23. Jahrgang. Scranton, Pa.. Donnerstag, den 7. April 1887.

Hrrittiton Noclicnlilutt
Nummer 14.

Pantoffeln
und

RubbsrS.

Wo find Sie jetzt?
Werden wir vielfach von früheren Kun-

den und Freunden gefragt.

Antwort. ?Sechs Häuser über dem

alten Stand, 416 Lackawanna Ave., mit

Populären Gehülfen.
Größerer Erfahrung,

Größerem Kapital,
Größerem Credit,

und jedmöglichen Vortheil, den Geld
bringen kann, um das HinSdell Kleider,

hau? zum unbestreitbaren Hauptquartier
für den Ankauf von seinen Kleidern im
nordöstlich«» Pennsylvanien zu machen.

Bringt keine Laterne mit,
denn hier gilt «S kein« alten Ladenhüter
IoS zu werden.

beste Renomme.
Kommt und betrachtet unser Lager

und ihr werdet staunen.

HinSdell KleiderhauS,
410 Lackawanna Avenue.

* Einer der für da» Lehrer-Jnstiiut

Wollten die Deutschen z. B. gleich kitzlich

Mitleid« sllr seine ?Kunst".

Stadtratd.

hielt am Donnerstag Abend sein« letzt«

Patrick Corcoroa 8331.'!»; Mason,
Snowden <k AnSley L20.07! Henry
Schnell 5240. Genehmigt. Neul«
erstattete Bericht über daS Resultat der
FeuermannSwahl. ?Eine Zuschrift vom

Rechnung für s7S von James I. Law.
ler, für einen Abtritt mit Wassrrbehäl.
tcr in dem Crystal Spritzenhaus '. Der

bestellt hat? Das Velo ward aufrecht

Lampen i>/ verschiedenen Sadttheilen,
?Vertagt.

Gerichtliches.

dem Züchter dann Bericht. Sie fanden
eS nicht nöthig, in Betreff der öffentli-
chen zusagen, da diese

sagn "?,DaS Wahlrecht ist heiligt und
muß aus jede Gefahr h'n geschützt wer.
den. Wir sind nicht im Eiande, die
anderen Verbrecher, die Bestecher in dem
zweiten Distrikt der IS. Ward, zu errei-
chen, glauben aber, daß Bestechung b«»
gangen wurde. Wir möchten empfeh-
len, daß dem Dislriktanwalt erlaubt

von Geheimpolizist«» m

ist Polizeichef Wate.

?»Gericht.
Stadt-Nerwaltiing.

Am Montag erloschen die Amt«ter»
min« de« Stadlschatzmeistci« P. I.
Ruane und de« Stadt, Conlrolleurs E.
C.Dimmick. Beide waren gute Beamte

Nachfolgc^«bensall«^ü^
Lhren«an« im strengsten Sinne de«
Worte« i er wild das Amt nicht filbst
verwalten und hat S. B. Bjott von
Hvde Park alt seinen Stellvertreter an-
gestellt.

Der Stadtrath.

Wahl von Watts. Er nahm sofort sei»

daß Alle tinmüthig
würden im Jnteresie der Stadt. Nach»

zusammengesetzt:
Erste Ward W. B. Sbristma», R,

Achte Waid ».I. I. Alanaghan, D.
Ncuni« Ward I.R. Wati>>, R>

Rudolph Bünzii. R.

SechSjihnl- Ward Tim»^Niie, R>

Achijihn» Ward P. Messen, D.
Neunzedir Ward ».ckmil Schmidt, R.

W>ird^....T^J.^Kilr»,nr^D.^
12 Rrpublikaner, g Dem-kraien.
Der alt« S «l«c t Co u n ci l

Uhr Verlag! habe und dann gerne mit

schast des Majors und Berichte der D«-
partemcnls-Chcf« entgegen zu nehmen.
E« erfolgte dann Vertagung bis zur ge»

Council besteht au« fol-

Erste Ward Imley Roß, R.
Zweite Ward L. N. Roderts, R.
Tritte Ward ?M. H. O'Malle?, D.
Bierje F. Williams, U. R.
Fünfte Warp. G Brooks, R.
sechste Ward P, Z. D.
Siebente Ward

?s!- '?°d»lU,
Zwiilfl. W»»d g. Ryan, D
r»ij>dn»Waid M, r>. D.
Vitruhnl. Ward liharl.» Ztodinssa, v.
zünizlyn». Ward I. D. L!o«d, R.
S.ch»>chnl. , R.

tUT.Mdllal-», S Rrpatlikann, Z llnadha».
gig'-

Di« gemeinschasiliche Sitzung de«

Di« Wahle» im West«»,
tvclche am und Dienstag^statt-

aestellt und man sah dem Ausgang de«
Kampfe» mit begreiflicher Spannung
entgegen.

In Chicago hatten di« Pemo.
kraten den jetzigen Vlahor Saiter Har,
rison zum fünften Male al« Kandidat
aufgestellt. Da sich aber die Presse
fast einstimmig erllärt«, so

mination annahm. Die Socialisten
hatten Nelson für Mahor aufgestellt
un>» d» Republikaner Roche^
viele Demokraten den republikanischen
Kandidaten für Mayor unterstützen
würden; a?h haben di« Republikaner
in demokratische« Divriveo und die
Demokraten in republuanischen Distril-

Kandidaten leichter bekämpfen zu kön-
nen. Das Resultat der Wahl war ein
Sieg der Republikaner mit einer Mehr-
heit von etwa 26,lXX> Stimmen. Das
abgegebene Votum war ein ungeheures.

In Milwautee arbeiteten die
Republikaner und Demokraten harmo-
nisch surfen Erfolg eine« Tickets

In Cincinnati halten die Ar-
beiter ebenfalls ein separates Ticket
aufgestellt. Die Wahl fand dort am
Montag statt und die Republikaner er-
wählten ihren MayorS-Kandidaten mit
etwa KM Stimmen Mehrheit.

Munizipalwahlen wurden am Mon-

Ohio). In den beiden eistgenannten
siegten di« Republikaner und in Cleve-
land errangen die Demokraten den

beide Parteien hatten vorzüg-

der republikanische Mayorskandidat, ein
Kaliwafferinann, die Partei mit sich in

Hibitions-Amendenient abgestimmt und
der Wahlkampf war ein sehr hitziger.
Die Nachrichten aus dem Innern des
Staates gehen nur langsam «in und
nach diesen schämt das Amendment mit

sein. (Nach den letzten Berichten in-
dessen scheinen die.Prvhibilionisten ge-

Ticket der Republikaner und Demokra-
ten mit etwa L<XX> Sliinmen Mehrheit

In New Milsord zerstörte Mitt-

Verlust wird sich aus «5000 belaufen.

le« Hotel und eine Metzgerei zerstört«
und di« Apotheke von Dr. Miller be-
schädigte. DaS Opernhaus halt« einen
Werth von SlS,vl>o und war für S7OOO
versichert. DaS Hotel und die Metz-
gerei gehörten der Frau Weßler. deren
Verlust über di« Versicherung 15000 ist.

noch je dort stattfand.
Die zu dem Hotel von C. E. Jen»ning« gehörende Scheuer in Mehoopany

der und vier Pferde kamen in den Flam-
men um. Der Verlust ist <2500 und
nicht versichert.

000 Tonnen Fracht aus dieser Bahn be-

schienen und 1,352,14 U Bahnschwellen

ist-
S°rp»rat.o.> der Welt

JameS Moffalt ist Ticketagent der

ton Bahnhose, und lZdwin F. Bon« hat
die Aufsicht Über da« Frachllpes«».

John Hoffmann reiste am Mon-

Lipe deutscher Briese.
IH-» g H>iuscr, !k H Kalk.

2"UuS Ri.isch,

Mike W.iss.njluh (21, Aga.« Wider?
Von der Südseite.

Die elwa eincn Block unterhalb Con-

wuiden bis der S?ranto»
Stahlmühle verfolgt.

IS. Neueste Frühjahrsmoden in Her,

B?e Hive.
Ein I« Jahre aller Sphn dsZ Srpo.

cy^ebun r̂e^
che» der Gesangsseilion de« deutschen

SS. April betheiligen will, sollte sich bei
Zeiten eine Eintrittskarte sichern, da der

Die Tounlh Cominisfär« Haien Peter
Weiche! skr die 11. Ward, und Henry
Mohr für die 19. Ward zu Collektoren

da« Jahr 1887 ernannt.

Nahezu aMüllt. Auch da« Kesselhaus
Der St. Petru« Verein hält am IZ.

April in Natter'« Halle eine Kendun.
iechaUung isti/t Tanzkränzchen ch.

Wm. Kornacher'S

Deutsche Apotheke.
724 Pitjötou Avenue,

Gustav Krämer,
Metzger unh Wurstgeschäft.

VVI VittSton Uvenue.

e»

George Fassold,
Deutsche Wirthschaft.

»IS Pitlston Av«.. Südseite.

lätdig h >lle.

H. «. Heftriegel.

Mgen, Kutschen, Schlittcn.
Pferd« in bester Weis« beschlagen.

R». lZva und iso» «»dar «»«.,

L. D. Power», «potbeks,
l«« G a se, q- r a »n, Pi.

ijitl«and«» »rltKl. ' M-H»ul«,r »id

dt» Ostermontag in ihrer Halle durch
ein Conzert, Theater-Vorstellung und
Tanzkränzchen, eine Abwechslung, die
gewiß Jedermann zufrieden stellen sollte.
Das zur Aufführung kommende Theo,
lerslück: ?Die Hasen i» der Hasen-
haide" ist mit großen ffleiße einstudirt
und die Kostüme und Scenerie haben

bedeute,ides^Eintrittsgelt? (2S Cent« für
einzelne Herren oder für Herrn und
Dame) zu entrichten haben. Der Ver-
ein Ivird sich mit zwei Liedern hören
lassen und, wie gewöhnlich, Beifall er.
ringen. Auch daS Orchester wird sein

leisten und daS Erfrisch.

Caspar Schelle hat sein Wirthschaft«,
eigenlhum an d«r Pittston Avenue,
nahe Rivcrstraße, skr >5500 an Peter

Kühner verkauft.
gM"öcrli»cr Weihbierin

Peter Zieqler's Hotel.
Die Bllrger der 19. Ward sind sehr

Kelly gelungen ist, eine Verwilligung
von kiiOV für einen besseren Fahrweg
nach Nsaring Brook Township durchzu.
setzen.

Da« an Prospect Avenue wohnendeEhepaar Matthias Kneppel verlor am
Dienstag vergangener Woche sein ein-
jähriges Tcchterlein Elisabeth an der
Lungenentzündung.

hat da» WirlhSgeschäsl

rich, vermiethet. Der neue Wirth wird
am Ostcrdienstag Frl. Lizzie Rosar als
Gattin heimführen. In den, Geschäft
steht ihm dann eine tüchtige Hausfrau

Zum Besten der St. John's Kirche

Co. MeKinney von der
Scranton Stahlinühle Eonlestanten für
ein werthvolles Theeservice. Beide
Herren haben erklärt, daß es den Arbci.
Beitrag geben wollen oder nicht. Es
scheint jedoch, daß «inige übereifrige
Unterbeamte der Eisen Companie den

oben angegebenen Zweck abzogen und im
Weigerungsfall- sogar mit Entlassung
drohten. Zur Ehre de« Hrn. Moffett
und der Companie muß gesagt werden,

dingS, wenn Korporationen ein- sür alle-
mal strengstens verbieten würden, daßirgend ein Beamter sich von Unter-
gebenen beschenken läßt. CS ist die«
eine Bettelei, die auf Kosten der zumeist
gering besoldeten Arbeiter zu weit ge.
trieben wird.

IS» Im Schuhstore der Gebr. Fischan Cedarftr. findet man die besteWaare.
«s- Feigenspan'S berühmtes New«

ark Lager und Ballantine'S Export
Bier ist immer zu haben beim Fäßchenoder Dutzend glaschen bei MichaelMiller, 4UI und 430 Eedar Avenue;
desgleichen die besten Kutschen und

Pserde zu verleihen. Alle Bestellun-
ungen bei Post oder Telephon pünktlich
ausgeführt.

ChaS. Scheuch'S Stiefel- und
Schuhgeschäft ist mit den besten Waa-
ren reichlich versehen und die Preise
sind so niedrig, wie irgendwo in der
Stadt. z

Ltspdar» (»utksinzi,

deutfcherMctzger,
»so ««dar «Venne,

h

' Lan?!v'i " 'i! «^!.n°u?VtÄ

' u« ganz mit saure
j echte ..«rm » Hammers Marke vell?o!n bÄe« vaik1 Lus?man I«7l k'V pu^»'.^b^j.an^gmu

' und Alaun"/ u^'V"w "wor «K.7^ii.^^
> diu" »->>->. » H-«w,r-! Ä-r«? ,!,m^

, !ch-."',°m.>.
Vrxbw »IM «.»cnttrw, e-I,?d» w 5»««-°, »,«»--sr>l vä«chm v»d »kl», s-,»Kgl»n Im M-rN>

Wechsel, Passage, Feuer ° Lebens Vers. Geschäft
«-» F?».

Etablirt I8Zl). StZ Lackawanna il«ni»k, S>ra»l«», P«.
W«ch se l auf all« größeren Städte Europa Vlndcllebigen V-träge».
<Schiff«scheire lUI Beförderung von Passagiere» überall, Seebäfen.
A'>«a u «, ahl u » ge» «ermittelst de» d-u,sch.°st«i. P-K-Verein«.
«>-zieh» »gen »°n Erbschaften und Z-rderungen I-dcr Art i? d?r aanien Welt.Agentur d.r Penn M utu-I k.b-»« V»ficherun,s.'i,>sellschas«.
« n- u nd Verkauf »o» Häuser», Bauplätzen. «Verth-Papiertn, fremdem Geld u. s. w.«« sicher»»« »o» Hauser». Möbel» und Waaren gegen Zeuers-Befadr tu » i

»-mpagnien,u mäiige» «ate». '

" Kauf, und Mieth«.«°»traNe». und
, k ??. da« ischnlbereifach einschlagender «eschäfte in deuisi» und englisch.-Is'passe werden in kürpft-r Frist besorgt. '

SchMarze Front Store.
Wir sind nicht »nigezogen. sonder» habe» »nscr Geschäftnur n»i eine» weiteren Store vergrößert, und führen dorm einen

immensen Vorrath
von

McnMlmreil jeder Art,
von dein cinfochsteii Toschentuche bis zum feinsten Seidenstoffe.

Vergeht nicht unseren jetzigen Geschästsploh:

GroK L? Köster,
3lö und 318 Lacka.Avt., Scraiiton.

Alle Wooren sind jeht zun,

Aicdrigstcn Kostcnpreisc
herabgesetzt worden, ?in Nonin für FrnhjohrSwoarcn zn niocheii.

Corpets,Feilster-Vorhänge,
Oeltnch, Matten, Vorhänge, Rngs.'

Ei» grvsier Verrath z» den allerniedrigsten Preisen'!!
S. G. Kerr S 5 Co.,

408 Lackoivanno Ave., gegenüber den, Wyoming Hans.

Federn gereinigt.
Biegsamkeit S'°ub und Schmutz -».fern, und W-ichh-i! und

Federn zu verkaufen beim Pfund oder Sack.
Alle Cnrpcts gründlich gereinigt

und Motten und Ungeziefer durch heiße Lnft gctödtet.
Hinterlaß, eure Bestellungen im Store. 408 Lackaw>,nna Avenue oder inder Fabrik an der Ecke von West Lackawanna Avenue und Achter Straße.

S. G. Kerr S 5 Co.
I-Hu I. Schu.id.r. «ug. F. Tchueid-r.

plumliers. jSlcch-, Uupter- und Gisei,-Arbeiter.

Ocfcn. öiccli- und Eiscnwaarcn,
für Bauleute und zum Hausgebrauche,

Puinpen, Brnunen-Elnrichtnngen, ete.»
No. «VI und lio3 Cedar Avenue, Ecke von Alder Straße.

Sa»., Wasier- und Dampf.Röhrenleitungen aeleat
Salvanifl.te Sis-n. Arbeiten. °

Zohn Scheuer's
ZZrod- und Mucheu-

Bä«kerei,
340 und 342 Locus! Straße. Store:

t!ck« Eedar Ave. und Willow St.,

Scheuer's
K-ysto,,«

Cracker- uud C«ttes-
Bäckerei,

343, Z4Z, und 347 Brook Straße, ge»

Jakob P Klein.

Leiche» - Besorger,
No. 43S und 43S Alder Straße,

»m gr?. gl.u

Löwcustelu <K Eber,
Ro. 80S Cedar Ave., nahe Birch,

Händler i,

Grqreries >»> Urovisionen,

ivuchen >V>I-n»heil» «Iidi. deftea «aar.n >u»e» dilUgD.» Presen zu litf.rn.

Dr. Henri, Walter
garantin d°s I« alle mö>>>

!« i?n ""d wen«, ktuov, da»e« alle Shalichin uderlnfft
' ?°te' t'»'n'a7d"^»«m«

Emil Gchmtht,

Schieferdecker.
I«>» Prosper «venue,

nahe der Meadow Brook, Südseite.
Md."

k>',!i n P"»>" zu «auzw.ism zu i>,o
i"»«rtauleii. «ufirä», w.r-

ge»°«mea in 7lv Pili»,«»

Isbu »r»»rofi'«,

Schiüchttrci und Wurjigeschüst,
lIS Sedar Stra?.

Stet« «»rrLthlg all» Serlei, ech,, »«,«!»,
alle Sortis, Zlsisch rrKcr Qu«,

und anäuchn»-.
<«AÜg «'a»d, " «"'» »">

Aidel Steinhäuser,
4ZS Cedar Aven»^^

Schuejdermeister.

Philip Robinson «

Bierbrauerei,
?«bar Str., Seranton, Pa.

Empfiehlt ihr ««»gezeichnetes Fabri-kat den verehrten Wirth«« b«st«n».

Hyde Parker Skotizea.
Am nächsten Dienstag beginnt i,

der Liederkranz Hall« dir Fair zum Be-
sten der Deutschen Presbylerianer Ge-
meinde von Hyde Park. Es ist nichabzuleugnen, daß für die Bevölkerung
der Westseite eine deutsche protestantische

Kirche eine Nothwendigkeit war und ei
muß ferner anerkannt werden, daß diejunge Gemeinde in der kurzen Zeit ihre«
Bestandes schon viel geleistet und groß.
Opfer gebracht hat. Die Mehrzahl de,
Mitglieder sind mit irdischen Güte«!
nicht allzu reichlich gesegnet und es Wirt
ihnen ,u schwer, allein die noch auj
der Kirche hastende Schuld von cir»
S2SOO abzutragen. Sie wenden sich
nun an das deutsche Publikum überhaupl
und bitten um einen zahlreichen Besuch
der Fair. Jede, auch die geringste Gabi
wild dankbar angenommen und wer keir
Saisonticket kaufen will, sollte doch we-
nigstens den einmaligen Eintiitt von I(
Cents nicht scheuen, um die Ausstellung
von nützliche» Gegenständen zu sehen.

Die neue Eismaschine in der E

Robinson wurde am Freitax
tele Alles zur Zufriedenheit; die Masch-ine wird im Laufe dieser Woche Perina.»ent in Thätigkeit gesetzt. Der Kosten,
betrag der im vergangenen Jahre in de,
Brauerei und an Gebäuden gemachter
Verbesserungen beläuft sich auf »75,000

? WillyVetter und Frau Werder
»ch an der Ecke von Lincoln Avenue unt
Swetland Straße ein Heim einrichten.

Auf dem Heimweg von Scrantm
wurde Frau ThomaSDavis am Donner-stag vom Schlage getroffen. Man hol
die hiUflofe Frau auf und brachte sie ir
einer Kutsche nach ihrer Wohnung ar
kricestraße, wo sie kurz hernach den
Geist aufgab.

Editor Farr vom ?Courier-Pro-
greß" ist jetzt ei» Bewohner von Ehest,
nut Straße.

ln der Scranton Of-nfabrik würd«am Samstag die Arbeit auf «ine Wocheoder noch länger «ingestellt. um w«it-
reichende Verbesserungen machen zu kön.
neu. Die ProdukiionSfähigkeit der Cu-pola wird bedeutend vergrößert, ein
Landhaus und «in Anbau an die Gie-
ßer«> werden «rrichtrt. Dies giebt zwölfwerteren Gießern Raum und deren Zahlwird dann 72 sein. Für die Bequem-
lichkeit der Arbeiter soll ein Badehau«mit all den neuesten Verbesserungen ge.
baut werden. Sind obig« Bauten aus»gesührt, so werden diese Werke kaumirgend welchen im Staate nachst-h«n.

Die Hyd« Parker sind der Gas».
linlampen müde und möchten gerne elek-
trische Beleuchtung für die Straßen ha.
den.

Nicolas Washburn, von dem diegleichnamige Straße den Namen hatund der vor 00 Jahren sich in Hyd«
Pari ansiedelte, st.irb am Freitag Abend
inseiner Wohnung No. 17! Slid Main
Avenue im Alter von 73 Jahren. Der
Verstorbene hinterläßt eine Frau und

Einem Beschluß de» Stadtrathe»entsprechend, ernannte Richter Archbald
am Freitag als Besichtige! und Ab-
schätze! des durch die neue Straße (von
West Lackawanna zur Jackson) beein.
Trächtiglei, Eigenthums die folgenden
Männer: Adam Thomvson, Newton:W. A. Browning, Benton; F. D.Kmght, Süd Abinglon ; H. L. Gaig«,
MoScow; U. G. Säoonmakcr, Du».
ningS; John Kelly. Carbondal«. Di-
Genannten werden sich am Montag, den
26. April, an dem Eigenthum versam-
meln und den Betrag de« Schaden« fest.

I- A. gmch hat sich von den beidem Brand« de« Nichmond Hotel in
Bussalo erhaltenen Brandwunden
weit erholt, daß er schon am Dienstag.
Morgen hieiher zurückkehren konnl«.
Dr. Logan war während der ganzen
Ziit bei ihm und kehrte mit ihm h^im.

Ans dem obere« Thal«.
C>>rbciit°le.?Thoma« Quinn, Col.

Lektor der Schulsteuern in Carbondal«
townsl'i, für I«LZ. war bei der Abr«ch.
nung mit S77Z im Niickstande. Er ver-
säumte, die Sache in Ordnung zu drin-ge» und die Schulbc Hörde leitete kürzlichgegen die Bürgen Klage ein. Diese,
um sich zu schützen, lie?» nunmehr
Qumnan feitmhmcn und Ald, Kinback
sandl« ihn nach dem G-fängniß, da «r
teine Bürgschaft leisten konnte. DieSeranlon ?Times" soll beabsichtigen,
für i'nscrc Stadt ein« Spezialau«q°be
des Blattes etwa Mitl« April zu ein«mEinte «rscheinen zu lass.n. Ob diese
wohl l-ssrlich gedruckt wird.?Theo. H.
Kas« von hier führte kürzlich ein Frl.Oetzel von Seranton heim, und David
Wilson erkor sich Frl. Louis« Rehkopf
zu feiner Gemahlin.

ln dem Sddh Ereek Schacht zuOlyphant VcUor am Samstag Morgen
der Bergmann Jamrs Oüovle durcheinen Kohlenfall sein Leben. Der Ver-
unglückte war 42 Jahre alt und hinter,
läßt cm« Wittwe und vierKinder. Di-
Frau verlor ihren ersten Mann in dergleichcn Weise und vor vier Monaten
verunglückte ein nahezu erwachsenerSohn in einein der Schachte der Nach,
barschast, so daß er al« Leiche heimge.
bracht wurde.

teltour durch diese Gegend gemacht hat»teil, wurden am Montag zwischen Aich,
bald und Jermyn von drei Wegelagerern
überfallen und um ihr« «aarschaft im
Betrag von »ZV beraubt. Die Kerle
halten d<» Weibern schon den ganzen
Zag über aufgelauert.

Weicht .
R-Mtnmtlil, d°, S 00
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BcnA«7on

SuweklxUov, G2.00 po.

In «nck v«rw»n, prompt!, »na
»»Uz- «»ceuUxi »l Io»«t prl«.

? Fuller's Kltiderhaus.
- Für feine Kleidung
, g'de> I>i». wo Ihr findet dl«

s Glößtc Aiisiviihl bester Waaren

Niedrigsten Preisen,
und wo man sich auf all« Versprechun-
gen verlassen kann,

GeschäftS-Anzügen,
Knaben- und Kinder-Anzügen,

FrühjahrS-Neberröcke

von neuester Mode und bester
Fabrikation.

Wirbatrn einige Aniiig« u»d einielue Röcke,»osrn uud Westen I«,fte««» ««Hin «n.ügenj
die wirauj rordecitich billig «erkauf«,,.

O. A. Füller,
400 und 402 Lackawanna Ave.,

Scranton, Pa.

Western Dreffeö Neef.
i'v'i zugerichtr»««Fleisch, das wir Montag und Donnerstag er»empsangc» wir täglich frisch g.ichi»ch.

Butter »Ss°°nnd"^'' dp'^d'
«oloana Wurst, srische und g-sahen"il!
wu Rundstucke eil. Unsere

lUlLck°''^/°'
S. M. Reynolds.

Rechtsmuvalt,

Frank Stetter, jr.,

Hotel und Backerei,
Mainstra?, Hyde Park, P«.

g-,z-il "zu "dab-n."'ftnsch"«Saps sowie W-tne, Liquor« und SiaarrenDie milmeinem Hole! verbundene Bickerei
Backwerk, und «erde»

»rankes-N?«.
St. Cloud Holet.

Eck- Wyoming Ave. und Lmdenftrahe,

Gera n ton. Pa.

Wein-u.
Ballenline'« Bin immer frisch am Zapf.

-rh-ilen die belle ««omodaiion,dubsche Zuumer und reine «eilen.
H. W. Kinback, Eigenthümer.

Neuer Groeerie^Ladeu
von Andreas Schön.

Jacksonstraße. Hyde Park, nah« Main.
Zn meinem Laden halte Ich st.» »»rrithj,

eine große «»«wähl von Srorerie» »nd Prodi?
stonev oller Irl. welch« dilliger verlauft »erden°i« >n irgend einem anderen Laden inH»d,Part. Ich erhalle nur die dest« Waare.Xommt und überzeug« euch selbst.

Andrea« Schi«,
" I->ckfonftr., H,de Park.

Philii» Weichch
Ato. SAI und SSV Venn U»e»»»,

». ?«..

WeiM
Liyuöre«.

Waare« ftel nach -dem Sladttheile ad^e-

«>«
" kür Tastoria.

«onrad Schröder,
Vm,meister und Conkaktv!
lbernimmi «eubaulen von Backsteinen >ni»
>oiz und stell« «eparaluren in lüriefter Frist
irr.

' '

Israel Bitteüdevder
Magazine - IN Franklin >v«.

las ienlre Stra?.

TA», Queen, «aud, «. Bre»ster, Ti«.
ui, Siwtie und Leiiensvrina.

"chs fertig für

ChaS. D. Steuffer.
Notariat-, Wechsel-

Damtzfschiffahrtgeschäft.
Ü2B Laikswaniia Avenue.

Günster und Welle«,
«d»»,-t»o »nd ««»t«. «»»«lt».Of?r>! Dritte Naiiooaldank»«» »e.


